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Motorradfahrer rast im
Baustellenbereich: Schwerer Unfall auf A

559!
Ein junger Motorradfahrer verursacht am 3. Juni 2025 auf

der A 559 bei Gremberg einen schweren Unfall durch
überhöhte Geschwindigkeit.

Gremberghoven, Deutschland - Der Sonntagabend hat für
einen 21-jährigen Motorradfahrer auf der A 559 in Richtung Köln
tragische Wendungen genommen. Gegen 22 Uhr, kurz vor dem
Autobahnkreuz Gremberg im Baustellenbereich, geriet ein
Fahrer einer Suzuki mit überhöhter Geschwindigkeit in einen
schweren Auffahrunfall. Der Motorradfahrer prallte ungebremst
ins Heck eines Kia, wobei er nur mit einem Helm, einem T-Shirt,
kurzen Hosen und Badeschlappen ausgestattet war. Während er
schwere Schürfwunden davontrug und in eine Klinik gebracht
werden musste, erlitt einer der drei Insassen des Kia, ebenfalls
21 Jahre alt, nur leichte Blessuren. Die Polizei fand am Unfallort



Hinweise auf einen möglichen Alkoholeinfluss des
Motorradfahrers und ließ eine Blutprobe anordnen. Das
Verkehrskommissariat 2 hat alle Zeugen gebeten, sich zu
melden. 

Was sagt uns dieser Unfall über die Sicherheit von
Motorradfahrern? Laut ADAC haben Motorradfahrer ein vierfach
höheres Risiko, in einen Unfall verwickelt zu werden, und die
Verunglücktenrate ist siebenmal so hoch wie bei Autofahrern.
Die Tragik ist oft nicht nur in den Zahlen zu sehen, sondern auch
in den häufigsten Verletzungen, welche bei Unfällen
vorkommen. Schädel-Hirn-Traumata und Thorax-Verletzungen
sind unter den Motorradfahrern an der Tagesordnung. Die
Statistiken belegen, dass über 500 tödliche Unfälle pro Jahr in
Deutschland geschehen und fast 10.000 Motorradfahrer schwer
verletzt werden.

Statistiken und Unfallanalysen

Die neuesten Zahlen des Statistischen Bundesamtes zeigen,
dass seit 2000 zwar die Zahl der Toten und Schwerverletzten
unter Motorradfahrern gesunken ist, deren prozentualer Anteil
an allen Verkehrstoten jedoch stetig gestiegen ist. Besonders
gefährdet sind junge Fahrer im Alter zwischen 15 und 24 Jahren,
die bei fast jedem vierten Unfall betroffen sind. Über ein Drittel
dieser Unfälle sind Alleinunfälle, häufig verursacht durch
Fahrfehler oder überhöhte Geschwindigkeiten. Bei Kollisionen
mit anderen Verkehrsteilnehmern sind Überholfehler und
unangemessene Geschwindigkeiten die Hauptursachen.

Diese erschreckende Situation erinnert daran, wie wichtig es ist,
als Motorradfahrer verantwortungsbewusst zu handeln. In
diesem Sinne empfiehlt der ADAC den Fahrern, geeignete
Schutzausrüstung zu tragen und regelmäßige Sicherheitschecks
ihres Fahrzeugs durchzuführen. Aber auch die
Straßeninfrastruktur sollte verbessert werden. Maßnahmen wie
das Zurückschneiden von Bepflanzungen könnten dazu
beitragen, Unfälle zu reduzieren.

https://www.adac.de/rund-ums-fahrzeug/zweirad/motorrad-roller/motorrad-fahren/motorradunfaelle/
https://www.autohaus.de/nachrichten/schadenbusiness/adac-unfallanalyse-ein-drittel-der-motorradunfaelle-sind-alleinunfaelle-3377835


Zusammengefasst zeigt dieses Ereignis wieder einmal, dass auf
der Straße viele Gefahren lauern, besonders für Motorradfahrer.
Ein starker Fokus auf Sicherheitsbewusstsein und
Verantwortungsbewusstsein könnte dazu beitragen, die
Unfallrate zu senken und entsprechend zu verhindern, dass
solche tragischen Unfälle wie in der A 559 wiederholt werden
müssen.
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